
http://www.uniklinik-freiburg.de/pflegeausbildung/live/forschung/
Fachweiterbildungen.html

Seite:1

Pflege in der Onkologie

anerkannt von der EONS, weitere Informationen

Leitung der Fachweiterbildungsstätte

A.Mohrbacher

Fachliche Leitung

Ellen Maner

Konzept

Die Notwendigkeit einer Spezialisierung in der Pflege Krebskranker und ihrer Familien wurde Anfang der 90iger Jahre erkannt.
Seitdem wird die Weiterbildung Pflege in der Onkologie an der Akademie für medizinische Berufe angeboten und konzeptionell
weiterentwickelt. Diese berufsintegrierte Weiterbildung ist durch die Spezialisierung und Praxisorientierung nach wie vor ein wichtiger
Baustein in der heutigen Bildungslandschaft der Pflege in Deutschland. Unser heutiges Weiterbildungskonzept im Universitätsklinikum
Freiburg zielt auf eine Integration in die Zielsetzungen einzelner Pflegeabteilungen ab. Die Bearbeitung des Weiterbildungskonzepts
erfolgt kontinuierlich mit Vertretern des Pflegemanagements des Universitätsklinikums und der Klinik für Tumorbiologie. Die Pflege
Krebskranker im eigenen Arbeitsfeld soll verbessert und die Kompetenzen bei der Praxisentwicklung sollen weiterentwickelt werden.

Wir bieten:

• Aktuelle und umfassende Themen aus der Pflege Krebskranker

• Arbeitsfeldspezifische Vertiefung im eigenen Fachgebiet

• Mitgestaltungsmöglichkeiten der Einrichtungen durch 2-jähriges Praxisprojekt im eigenen Arbeitsfeld

• Einen Beitrag zur evidenzgestützten interdisziplinären Praxis

• Einen staatlich anerkannten Abschluss, der den Anforderungen sämtlicher Fachzentren in der Onkologie in Deutschland gerecht
wird

Unser Ziel ist die Befähigung der Teilnehmenden

• zur vertieften Anleitung, Beratung und Unterstützung von krebskranken Menschen und ihren Familien

• zur gezielten Erfassung des Pflegebedarfs in den verschiedenen Phasen der Krebserkrankung und zur Evaluation
durchgeführter Interventionen

• zur Verantwortung in patientenorientierten Pflegesystemen wie Bezugspflege / Primary Nursing

• zur umfassenden Koordination patientenbezogener Leistungen im Krankenhaus und in anderen Versorgungssystemen

• zur verantwortlichen Rolle bei Veränderungsprozessen innerhalb des Pflegebereichs

• zur Mitwirkung und Mitverantwortung bei betriebsbezogenen Aufgaben der Versorgung

Weitere Ziele sind die Unterstützung des praktischen Erfahrungswissens und die Weiterentwicklung der ethischen Kompetenz.

Ablauf der Weiterbildung

http://www.uniklinik-freiburg.de/pflegeausbildung/live/forschung/Fachweiterbildungen/../../1/L.html
http://www.uniklinik-freiburg.de/pflegeausbildung/live/forschung/Fachweiterbildungen/../Fachweiterbildungen/5.html


http://www.uniklinik-freiburg.de/pflegeausbildung/live/forschung/
Fachweiterbildungen.html

Seite:2

Die Weiterbildung hat einen Gesamtumfang von 720 Stunden und besteht aus Anteilen in Kursform   (400 Stunden / Blockwochen
u. einzelne Studientage) und fachpraktischem Unterricht an den Einsatzorten (200 Stunden). 120 Stunden sind für praxisbezogene
Projektarbeit vorgesehen. Innerhalb der Weiterbildung sind kontinuierlich Leistungsnachweise zu erbringen. Die Leistungsnachweise
sind die Grundlage zur Beurteilung der erfolgreichen Teilnahme. Die Praxisphasen richten sich an den Arbeitsfeldern und
Praxisprojekten der Teilnehmenden aus und basieren auf kollegialer Beratung. Die Termine für die Praxisphasen stehen fest. Die
konkrete Planung der Einsatzorte ist nach Anmeldeschluss möglich. Die Ressourcen der beauftragenden Organisationen werden in
Einzelfällen nach Rücksprache berücksichtigt.

Abschluss

• Der erfolgreiche Abschluss berechtigt zur Führung der Weiterbildungsbezeichnung

• Gesundheits- und Krankenpfleger/-in für Onkologie

• Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in für Onkologie

• Altenpfleger/-in für Onkologie

• Zusatzqualifikation „Palliative Care“ *

• weitere Zusatzqualifikationen z. B. „Breast Care“ ** entsprechend dem eigenen Arbeitsfeld

*Die TeilnehmerInnen des zweijährigen, berufsintegrierten Weiterbildungslehrgangs erwerben zusätzlich ein Zertifikat über ihre
erfolgreiche Teilnahme an der Fortbildung „Palliative Care“, die den vertraglichen Bestimmungen des §39A SGB V entspricht.
**Orientiert an den Kriterien der EUSOMA

Rahmenbedingung des Kurses ist die Verordnung des Sozialministeriums Baden-Württemberg über die Weiterbildung in den Berufen
der Krankenpflege, Kinderkrankenpflege und Altenpflege auf dem Gebiet der Onkologie (Weiterbildungsverordnung – Onkologie /
WBO) vom 19. Dezember 2000.

Adressaten

Adressaten der Weiterbildung sind Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen, sowie
Altenpfleger/-innen, die in ambulanten und stationären Einrichtungen des Gesundheitswesens und im häuslichen Bereich krebskranke
Menschen pflegen und begleiten.

Es werden erwartet:

• Die Bereitschaft zur eigenen Weiterentwicklung und zur Mitarbeit an Veränderungsprozessen in der Pflegepraxis

• Internetfähiger PC

Basiskenntnisse in Englisch sind von Vorteil aber nicht zwingend.

Teilnahmevoraussetzungen

Nach den Vorgaben der Weiterbildungsverordnung gibt es zwei Voraussetzungen für die Aufnahme in die Weiterbildung Pflege in der
Onkologie:

• die Erlaubnis nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 oder 2 des Krankenpflegegesetzes (KrPflG) vom 4. Juni 1985 (BGBl. I S. 893) oder das
Zeugnis über die erfolgreiche staatliche Prüfung zur Altenpflegerin oder zum Altenpfleger.

• eine einschlägige berufliche Tätigkeit nach Beendigung der Grundausbildung, die zwei Jahre betragen soll, davon mindestens
sechs Monate bei krebskranken Menschen.

Mitarbeiter/innen des Universitätsklinikums richten ihre Anmeldung bitte über ihre Pflegedienstleitung an Frau Buchstor,
Pflegedirektorin.

beizufügen:

• tabelarischer Lebenslauf

• Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung

Externe Bewerbung
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Lebenslauf (Tabellarisch , bisheriger Bildungsweg, ausgeübte Berufstätigkeit)

Zeugnis und Erlaubnis zur Berufsbezeichnung Krankenschwester, Krankenpfleger, Kinderkrankenschwester, Kinderkrankenpfleger
(oder zur Berufsbezeichung Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in bzw. Krankenpfleger/-in, Altenpfleger/-in)

Nachweis über berufliche zweijährige Tätigkeit nach der Ausbildung (davon 6 Monate Pflege krebskranker Menschen)

Start  10. Oktober 2011

Anmeldung

 

 

 

 

 

schriftlich oder per Mail an:

Ellen Maner (0761-27092450)

Einsteinstraße 9

79108 Freiburg

ellen.maner@uniklinik-freiburg.de

Sie können hierfür gerne Rücksprache mit der Kursleitung
halten.

Kurszeiten in der Regel   07:40 - 16:50 Uhr

Ort
Seminarräume der Akademie für medizinische Berufe / klinische
Bereiche

Kosten 5.500 Euro

Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den genauen Daten zum Kurs (z.Bsp. Kurswochen und Praxisphasen) und bei weiteren konkreten
Anfragen direkt und jederzeit an die Kursleitung
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